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1. Ausgangslage

Im S auf dıe historische ufarbeıiıtung der TE 1933 bıs

1945 ıst fuür den Bereich der Evangelischen Kırche VO Kurhes-

sen-Waldeck eıne auffallende Zurückhaltun kennzeichnend.! Wäah-

end ın anderen Landeskirchen namentlıch denen der Altpreußi-
schen Unıon verhältnismäßıg, fruüuh mıt der territorialge-
schichtlıc orıentierten Darstellung dıeses Zeitraums begonnen
wurde, erschliıen VO kleıneren Aufsatzen abgesehen dıe erste

monographische Abhandlung Hin  P Kurhessen-Waldeck TStT

Seither Vat das Interesse der eschiıichte des Kirchenkampfs
ın dıeser Landeskirche spürbar gewachsen. Dıiıie Diskussion wurde

eı besonders urc dıe Auseinandersetzungen dıe materıal-

reiche, WwWenNnnNn uch einseitıg positionelle politikwissenschaftli;
che Dissertatıion VO Ulrıch Schneiéer3 angeregt. Dıe Abrech-

nung, dıe Schneider mıt der kurhessischen Bekennenden Kırche

vollzogen hat, notıgt eıner weıteren 1C  ung und dı  eren-

zıerten Analyse der vorhandenen Quellen

Dıes fuührte 1ım Zusammenhang mıt einer Ta ung der Evangelischen
Akademıe Hofgeismar L M  ber das ema "Erlebte Zeitgeschichte”",
der Teilnehmer An Kirchenkampf 1ın Kurhessen-Waldeck eingeladen
aren, 1M unı 1990 der nregung, eıne "Arbeitsgruppe Kirche

3-1 1ın der Evangelischen Kirche VO Kurhessen-Waldeck”
bilden, die sıch A M Januar 1991 uch förmlıch konstituijlerte

Studienleiter Pfarrer Dr.und iıtglıeder umfaßt (Vorsitz:
stellvertr.ern Jaspert <Evangelische Akademie ofgeısmar>

Vorsı:tz an Dieter Waßmanns, Bad Wildungen). In nNnD1ın-

dung dıe Hofgeismarer Akademie stellen siıch der Arbeits-

gTruppe wel Aufgabenfelder: Zzu eınen durch fortlaufende Tref-

fen SOW1le besondere agunge Aspekte der nationalsozıialı:istı-

schen Zeıt, bezogen auf den nordhessischen Raum, aufzuarbeiten
und darzustellen‘,; 7 1 anderen durch Quellenpublikationen diıe

Basıs historischen Urteliılens verbreitern.



Das Arbeitsvorhaben

Aus dem letztgenannten chwerpun entwıickelte siıch das Projekt
der Edıtion der Rundschreiben der ın Kurhessen-Waldeck ın

den Jahren 1934 un  71935. Gerade hinsıchtlich der kirchenpoli-
tischen ntwic  un sınd ın Hessen-Kassel und aldeck-Pyrmon
(seit 1934 Kurhessen-Waldeck) einıge pezıfıka konstatıe-

ren, die siıch uch 1n den undbriefen der widerspiegeln.
Diıese exX bıeten eıne VO aterıa das den eigentüml1ı-
hen onderwe dıeser Landeskirche und dıe Auseinandersetzungep
darum verstehen z

eschäaftsfuührer der untier dem Vorsıtz VO Prof. Hans VO

en Wa 1:3 Kurhessen-Waldeck Ge1l August 1934 Pfarrer Bern-

hard ePPe,s; (1897-1945). Er hat mıt eıner staunenswerten

immensen Arbeitslei1istung 1e Redaktion derä7 Rundbriefe besorgt,
dıe TT ontaktorgan ach ınnen und außen wurden:! Von Jal 3

1934 bıs Dezember 1935 verfaßte ınsgesamt
durchnumerierte), teillweise umfangreıche Schreiben, dıe C

alle BK-Mitglıeder versandt wurden. Ende 1935 kam W1ıe uch
Z.U staa  ıchen Verbot dıeses NniIOT-1ın anderen Landeskirchen

matıonsdienstes. Fortan verschickte eppe bıs seiner 1NDe-
nunmehr unnn unme —-rufung 17 den T1® ın unregelm  ıger

"Mitteilungen des Bruderrates”", Doch schon ıe Zeıt VOrierte)
Juli/Augus 1934 ‚zeigt. ihn vaktıv:? Er ‚gehöorte. ım November 1933

den Gründungsmitgliedern des "Bruderbundes Kurhessıiıischer

Pfarrer” und betreute auch hıer ZzUuUu  en mı dem

"Landesführer",; Pfarrer Karl ernnar Rıtter die kurhess1-

schen undbriefe.

Was den .Umfang der \zu.u-—pu‘bi'izierenden "Texte betiräfift. ärg #die
beabsiıchtigte Edıtıon der BK-Rundbriefe als orgeschichte er
uch diıe undbriefe des "Bruderbundes" umfassen müussen, zeı

LlLich also bereits 1933 beginnen. ı1ne erstie Grenze ach ben
hın 18 mı dem Verbot der egelmaßıgen undbriefe 1m Dezember

1935 gesetzt. welifelsohne sınd dıe  Te 1933 bıs 1935 die für

dıe weıtere ntwıc  un der kurhessisch-waldeckischen Landes-
kirche wahrend des Nationalsozlialısmus pragendsten gewesen.

elinem spateren Zeiıtpunkt eıner Fortsetzun der Edi-

tıon über: 1935 hinaus biıis:- - zum “Jahr kommen W1ird, 1aßt: sıch



rst ach den fahrungen agen, die mMı der gegenwäartıgen Ed1ı-

tionsarbeit verbunden sınd

3 o Organisatıon des ProJe

Aus der erwahnten "Arbeitsgruppe Kirche 3-1945" hat sich eın

neunköpfiıiıger Editionsausschuß 3ebildet Vorsitz: Studienleiter
Pfarrer Dr. Martın Heın vangelısches Predigersemiınar Hofgeis-
mar>), der ın eınem arbeitsteıilıgen Verfahren dıe Rundbriefe ın

ıhren zeitgeschichtlichen Kontext einordnen und dıe einzelnen

Briefe sachlich-erläuternd kommentieren W1Tr elJjJewel1ls
i1s% VO em das atLerıa hinzuzuzliıehen, das 1m Archıv des

Landeskirchenamtes 1nı Kassel aufbewahr wird.®

Der Editofisausschuß arbeıtet ın personeller Verflechtung
mıt dem Lehrstuh für Kirchengeschichte (Prof Dr ans Schnei1-
der) der Theologischen ın Marburg TEel Institutio—
Nn& sıchern gegenwäartı den Begınn und ar des Proje
Dıe Evangelıiısche Akademıe Hofge1i1ismar ıen als Tagungsor und

unterstützt den ınformellen Austausch der Ausschußmitglieder
ur«“e Übernahme VO achkosten, ıe Evangelische Kiırche VO

Kurhessen-Waldeck 1aßt dıe notwendıgen Reinschriıften (über EDV-

Systeme) vornehmen, dıe Hessıische Kirchengeschichtliche Verelı-

nıgung schließlich hat sıch bereit erklart, für dıe Publikation

des Bandes SOTgeEen. In Anbetracht der Tatsache, daß al'1e Mıt-

glieder des Ausschusses ehrenamtlıich sind, ST der an-

SC  te Zeıtraum biıs T TuC  egung nıc en setzen.

Mıt der Veröffentlichun dürfte 1994 der 1995 rechnen Se1ln.,.

Kontaktanschrift des Editionsausschusses:!

udienleiter arrer  S Aa Martın Heın, vang. Predigerseminar
Hofgeismar, os  ac 1120, W-35 Hofge1ismar.



AN  EN

Vgl. den gerafften Überblick ÜüÜber dıe bısher erschıenene L1ı-

Leratur IN der nleıtung Zu  Bernhard von  Hallers Aufzeichnun-
Hans Schneider,gen Über den iırchenkamp in Waldeck,

Geschichtsblatter fur Waldeck (1989), 81-188, hıer

8IF

2' Hans Slenczka, Die evangelische Kırche VO Kurhessen-Waldeck
IN den Jahren VO 71933 bıs 1945, Göottıngen 1977

Ulrıch Schneider, ekennende Kırche zwıschen "freudigem J&"
und antıfaschistıschem ıderstan Fıne ntersuchung des

christlLlıc motıvıerten ıderstandes den Faschısmus untktfer

besonderer erücksıchtıgung der Bekennenden Kırche 37 Kurhes-
assel 1986sen-Waldeck und Marburg,

AtFrs ersten brtrag Vg ern Jaspert (Be:),; Erınnern Ver-

stehen VersoOohnen. Kı rch'e und en Iın Hessen 3-1 oku-

mentatıon ei1ıner Tagung der Evangelıischen Akademie Hofge1smar,
Kassel 1992 ıdaskalıa 40)

Dıe ausschließlich ektographierte 21edergabe der undbriıefe

(versehen mıt nleıtungen und Regesten), INn der dıiıe "Briefe
ZuUu Lage.der Evangelischen Bekenntnissynode ıiım.Rheinland. Dezem-
ber 1933 hıs Februar 1939”" Joachiıim Beckmann (Neukirchen

erausgegeben wurden, konnte dıe iıtglıeder des Ausschus-
SE Nn1e überzeugen.

In ersitier Linıe die . B a och ungeordneten Nachlaässe Von

ernnar epDe,y, Dr. au 1 Blesse (BK-Rechtsanwalt) und D' ' rıed-
rıch Happıch (Vorsitzender des Landeskırchenausschusses seı


